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NOTRUFE: Polizei 110 · Feuerwehr und Rettungsdienst 112 · Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf  089 / 19240 · STÖRSTELLEN: Bayernwerk AG 0941 / 28003366 · Stadtwerke (Gas): 0841 / 804222 
WASSERVERSORGUNG: für die Ortsteile Gotteshofen, Reichertshofen, Starkertshofen und Wolnhofen: 
während der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Wasserwart 0173 / 5661551 // stellv. Wasserwart 0173 / 5661556  
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Stadtwerke Ingolstadt 0841 / 80-4222;
für Agelsberg, Au am Aign, Dörfl, Hög, Höger Mühle, Langenbruck, Ronnweg, St. Kastl, Stöffel und Winden am Aign: 
Gemeinde Rohrbach 08442 / 96700 // Wasserhaus Die 24-Stunden Notrufnummern lauten 08442-7745 oder 08441-40523130 
BAUHOF / KLÄRWERK: Anliegen für Reichertshofen und Pörnbach: 0173 / 2744675 // Nur für Reichertshofen: während der 
Dienstzeiten: Bauhof: Bauhofleiter 0173 / 5661508 // stellv. Bauhofleiter 0173 / 5661554 // Klärwerk: Klärwärter 0173 / 5661557 //stellv. Klär-
wärter 0173 / 2310704  // außerhalb der Dienstzeit: Bereitschaft 0172 / 5615057
ABV ING. SÜD: Abwasserbeseitigung für Reichertshofen, Gotteshofen, Walding bei Störung: 0176 / 21 25 89 12         
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Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Michael Franken / Stellvertreter Bürgermeister Helmut Bergwinkel 
Reichertshofen: Rathaus Tel: 0 84 53 / 5 12 - 0 • Rathaus Fax: 0 84 53 / 5 12 - 60 • Homepage: http://www.reichertshofen.de • Email: info § reichertshofen.de 

Pörnbach: Rathaus Tel. 0 84 46 / 10 33 • Rathaus Fax: 0 84 46 / 16 91 • Email: poernbach  § reichertshofen.de
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Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unseren Homepages
www.reichertshofen.de und www.poernbach.de!

„Jeder spinnt auf seine Weise – der eine laut, der andere leise.“
Joachim Ringelnatz (1883-1934)

INHALT:
Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft: Sitzung Schul-
verband Langenbruck
Bekanntmachungen des Marktes: Veräußerung eines Baugrund-
stücks im Baugebiet Nr. 42 „Winden-Südwest-Neu“ in Winden am 
Aign / Übersicht über Defibrillatoren im Gemeindebiet Reichertshofen / 
Sperrung Mehrzweckhalle Langenbruck
Sonstiges: Bericht über den Volkstrauertag / Landrat Albert Gürtner 
zeichnet langjähriges ehrenamtliches Engagement in Vereinen aus / 
Verlängerung der Antragsfrist bei den Notstandsbeihilfen / Ehrung 
von langjährig ehrenamtlich tätigen Personen in wirtschaftlichen, 
sozialen, kulturellen, sportlichen und kirchlichen Organisationen / 
Neues Programm der vhs Landkreis Pfaffenhofen / Vorstellung des 
neuen Elternbeirates des katholischen Kindergartens St. Marga-
retha / Vorstellung des neuen Elternbeirates der Kita Paarstrolche
Bekanntmachungen für Pörnbach: (Siehe auch Bek. der VGem)
Pörnbach Aktuelles: Übersicht über Defibrillatoren im Gemeindebiet 
Pörnbach

Bekanntmachungen der VG
Ärztenotdienst
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist die 
GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt.
Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr 112.
Den ärztlichen Notdienst für PÖRNBACH können Sie ebenfalls 
unter Tel. 116 117 erfragen.

Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie unter: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de.
Zahnärzte-Notdienst
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de
eingesehen werden.
Krisendienst Psychiatrie Oberbayern:
Tel: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar
Notfallbetreuung
•	Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei famili-

ären Notfällen, wie z. B. bei Erkrankung der Mama, Zuhause-bei 
Krankenhausaufenthalt-Risiko-Schwangerschaft oder Kur/Reha. 
Die Fachkräfte übernehmen die Kinderbetreuung und Haushaltsfüh-
rung. Darüber hinaus unterstützen sie Senioren und Alleinstehende 
nach Krankenhausaufenthalt (§ 38) für 4 Wochen in der Haushalts-
führung. Ab Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen über 
die Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkassen. 
Koordination: Waltraud Wagner, Tel. 0171- 800 92 26 
oder E-Mail wug.wagner@t-online.de / www.familienhilfe-hwf.de

•	Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien eben-
falls schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochquali-
fizierte und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrech-
nung mit allen Kassen.
Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen

Pflegedienst BRK:
Die Schwestern des Pflegedienstes sind unter Tel: 08453/330092  
erreichbar.
Pflegestützpunkt Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm:
Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z. B. Pflegegrad, häusliche 
oder vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402
www.landkreis-pfaffenhofen.de
Tierärztlicher Notdienst
in Ingolstadt u.U.: 	 www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de
für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07:00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07:00 Uhr.
Am Wochenende, 30.11. und 31.11.2024:
Dr. Patrick Soffner			   Tel. 01 77/8 63 88 88



Entsorgungsmöglichkeiten
Infotelefon Rathaus Reichertshofen: 	 08453/51238
Infotelefon Rathaus Pörnbach: 	 08446/1033
Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF: 	 08441/787940
Angelegenheiten „Gelbe Tonne“ VEOLIA  	 0800/0785600

Ein ausführliches A bis Z-Verzeichnis über die verschiedenen  
Entsorgungsmöglichkeiten finden Sie unter
www.awp-paf.de
unter der Rubrik: „Alles zur Entsorgung“, Abfall-ABC

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober:	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
November bis März:	 Mittwoch und Freitag	 von 14.00 - 17.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach

Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:

 • 	 braune und grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal
 		  50 Zentimeter
 	 -	 Laub an den Ästen stört nicht
	 - 	keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke!

 • 	 grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Äste von Nadelbäumen
	 -	 dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock

 • 	 sonstige Gartenabfälle
	 -	 z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
	 -	 Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst,
 		  Efeu und sonstiges Kleingeäst
	 -	 Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
	  	 Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle

Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr

Pörnbach
April bis Oktober:
	 Montag	 von 17.00 - 19.00 Uhr
	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
1. November bis 30. November:
	 Montag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch            	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag                 	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag              	  von   9:00 - 12:00 Uhr
1. Dezember bis 14. Februar:
	 Samstag	 von   9:00 - 12:00 Uhr
15. Februar bis 31. März:
	 Montag 	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag 	 von   9:00 - 12:00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

Sitzung 
der Schulverbandsversammlung 

Langenbruck
Am Mittwoch, den 04.12.2024, findet um 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses Reichertshofen, 2. OG links 
eine Sitzung der Schulverbandsversammlung Langenbruck 

mit nachfolgender Tagesordnung statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zum öffentlichen Teil 
der Sitzung eingeladen.
TAGESORDNUNG
1.	 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 20.03.2024 

- öffentlicher Teil -
2.	 Beschaffung digitaler Tafeln; Grundsatzbeschluss
3.	 Erlass der Haushaltssatzung 2025 mit Haushaltsplan und den 

übrigen Anlagen sowie Beschluss über den Verzicht auf eine 
Finanzplanung

3.1	 Erlass der Haushaltssatzung 2025
3.2	 Beschluss über den Verzicht auf einen Finanzplanung
4.	 Schülerbeförderung im freigestellten Schülerverkehr im Schul-

verband Langenbruck;
	 Ermächtigung zur Vertragsbeendigung
5.	 Jahresrechnung 2023
5.1	 Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung 2023 und Stellung-

nahme der Verwaltung
5.2	 Feststellung der Jahresrechnung 2023
5.3	 Beschluss über die Entlastung für das Jahr 2023
6.	 Informationen der Verwaltung
7.	 Anfragen
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Der Markt Reichertshofen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
•	 einen Beschäftigten (m/w/d) für den kommunalen 

Bauhof
•	 einen Sozialpädagogen (m/w/d) als Quartiersmanager 

für die Seniorenarbeit
•	 einen Erzieher (m/w/d)
•	 einen Kinderpfleger (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen.
Bitte senden Sie diese bis spätestens 02.12.2024 an die
Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen
Schloßgasse 5, 85084 Reichertshofen
oder per E-Mail: personal@reichertshofen.de.
Weitere Informationen und Ansprechpartner für telefonische Aus-
künfte finden Sie unter www.reichertshofen.de/Stellenangebote.

Bekanntmachungen des Marktes

Übersicht Defibrillatoren  
im Gemeindegebiet  
Reichertshofen
Folgende Defibrillatoren bestehen dzt. im Gemein-
degebiet Reichertshofen, die rund um die Uhr zu-
gänglich sind:

-	 Volksbank Raiffeisenbank Reichertshofen, im Wartebereich bei 
den Geldausgabeautomaten

-	 Sparkasse Reichertshofen, am ehemaligen Eingang der Sparkasse
-	 Gasthof Söltl, im Außenbereich des Gasthofes
-	 Feuerwehr Winden, im Außenbereich der Feuerwehr
-	 Sparkasse Langenbruck, im Wartebereich bei den Geldausga-

beautomaten



Veräußerung eines Baugrundstücks im 
Baugebiet Nr. 42 „Winden-Südwest-Neu“ 
in Winden am Aign

Der Markt Reichertshofen veräußert im Baugebiet „Winden-Süd-
west-Neu“ ein Baugrundstück mit der Flurnummer 1306 Gemarkung 
Winden am Aign, Wiesenstraße 15 mit einer Größe von 437 m² zum 
Kaufpreis von 340,- €/m² zzgl. Erschließungskosten (ca. 160,- €/
m²). Die Bewerbungsfrist endet mit Ablauf des 12.12.2024. 
Sollten mehrere Bewerbungen eingehen, erfolgt die Vergabe wie 
folgt: 
1. größere Anzahl minderjähriger Kinder 
2. niedrigeres Gesamtalter der Kinder 
Die Unterlagen zur Bewerbung sind auf der Startseite des Marktes 
Reichertshofen www.reichertshofen.de -> Wirtschaft & Bauen -> 
Baugebiete hinterlegt. Darüber hinaus können die Unterlagen 
bei der Verwaltung, Frau Reisinger (Tel: 08453/512-26 oder per  
E-Mail: baugebiet@reichertshofen.de) angefordert werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgemäß eingegangene 
Bewerbungen nicht berücksichtigt werden können. 

Sonstiges
Demokratische Freiheiten sind zerbrech-
lich und müssen geschützt werden
Bürgermeister Michael Franken (JWU) gedachte beim  
Volkstrauertag in Reichertshofen und den Ortsteilen  
der Kriegsopfer
Reichertshofen - Beim jüngsten Gedenken an die Kriegsop-
fer kamen in Reichertshofen, Langenbruck und Hög zahl-
reiche Menschen zusammen, um gemeinsam zu gedenken. 
Diese feierliche Veranstaltung, die am Vorabend des Volks-
trauertages stattfand, erinnert an die Opfer, die unzählige 
Menschen im Laufe der Geschichte gebracht haben. In Rei-
chertshofen fand die Gedenkfeier traditionell unmittelbar 
nach der Vorabendmesse am Samstagabend statt.
Bürgermeister Michael Franken (JWU) hielt am Vorabend des Volks-
trauertages 2024 in Reichertshofen eine berührende Rede, in der 
er den anhaltenden Wunsch der Menschen nach Frieden betonte. 
Er erzählte von einer Notiz, die 1940 in einem alten Bauernhaus 
gefunden wurde und die eine Sehnsucht nach Frieden ausdrückte, 
die ein Jahrzehnt lang unerfüllt blieb. Diese Überlegung veranlasste 
den Bürgermeister, den aktuellen Stand des Friedens zu hinterfra-
gen. Er stellte fest, dass trotz der universellen Sehnsucht nach einer 
friedlichen Existenz viele Nationen immer noch von Konflikten und 
Gewalt geplagt werden.
Franken betonte, dass wahrer Frieden über die bloße Beendigung 
des Krieges hinausgehe; er erfordere die Abwesenheit kultureller 
und struktureller Gewalt. Er berief sich auf Mahatma Gandhis Weis-
heit „Es gibt keinen Weg zum Frieden – Frieden ist der Weg!“, und 
betonte die Notwendigkeit einer kollektiven Beteiligung am Friedens-
prozess. Außerdem äußerte er sich besorgt über die schwindende 
Unterstützung für die Demokratie in Deutschland. Franken warnte, 
dass die Freiheiten, die wir heute genießen, nicht garantiert sind und 
aktiv verteidigt werden müssen.
Anschließend legte Bürgermeister Franken zusammen mit Vorstand 
Johannes Heiß von der Krieger-, Soldaten- und Reservistenkame-
radschaft Reichertshofen als Zeichen des Gedenkens an alle Ge-

fallenen und Vermissten einen Kranz am Denkmal nieder. Dazu er-
tönten Böllerschüsse vom Krieger- und Soldatenverein. Zusammen 
sangen die Anwesenden die deutsche Nationalhymne. Anschließend 
spielten die Reichertshofener Musikanten, die den Volkstrauertag 
musikalisch begleiteten, würdevoll das Lied vom guten Kameraden. 
Zum Volkstrauertag hatten sich zahlreichen Fahnenabordnungen der 
Vereine am Kriegerdenkmal getroffen. Der Liederkranz Reicherts- 
hofen hatte den Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Margaretha auf 
gelungene Weise musikalisch mitgestaltet. Auch in Langenbruck und 
Hög gedachten viele Menschen der Gefallenen und Vermissten und 
legten einen Kranz nieder. vov

Am Volkstrauertag 2024 hielt Bürgermeister Michael Franken in Rei-
chertshofen eine berührende Rede und erinnerte daran, dass das 
Streben nach Frieden zeitlos ist.

Landrat Albert Gürtner zeichnet  
langjähriges ehrenamtliches  
Engagement in Vereinen aus
18 Frauen und Männer zeichneten Landrat Albert Gürtner und Flo-
rian Weiß, Vorsitzender der Sportkommission im Landkreis Pfaffen- 
hofen, vor kurzem in Langenbruck für ihre langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit in Sport- und Schützenvereinen aus. Gekommen waren zu 
der Ehrung neben den Partnerinnen und Partnern der Vereinsjubi-
lare auch die Bürgermeister aus den Heimatgemeinden sowie die 
Vereinsvorsitzenden und Anreger der Ehrung.
„Heute stehen Menschen im Mittelpunkt, denen es ein Herzensan-
liegen ist, durch ihre ehrenamtliche Mitwirkung das gesellschaftliche 
Zusammenleben zu bereichern. Sie alle helfen mit, dass es besser 
gelingt, all das anzupacken, was unserem Zusammenleben dienlich 
und förderlich ist“, so der Landrat.
Die ehrenamtlich erbrachten Stunden der Vorsitzenden, Kassenwar-
te, Schriftführer, Abteilungsleiter und Mannschaftsbetreuer seien die 
Basis für viele erfolgreiche Teams und auch für ein harmonisches 
Vereinsleben. Albert Gürtner: „Nur, wenn diese Vereinsarbeit gut 
klappt, können die Sportlerinnen und Sportler bzw. Schützinnen und 
Schützen in der ersten Reihe gut gewappnet auftreten und Siege 
oder gute Platzierungen erzielen.“
Leider würden sich heutzutage immer weniger Menschen finden, 
die sich als Funktionäre engagieren möchten. „Daher ergeht neben 
meinem Dank gleichzeitig eine ausdrückliche Bitte an Sie: Sorgen 
Sie auch für einen engagierten Nachwuchs. Aktive Sportlerinnen 
und Sportler schätzen sehr wohl ein funktionierendes Vereinsleben, 
sie müssen aber auch verinnerlichen, im Laufe der Zeit in die admi-
nistrative Vereinsarbeit hineinzuwachsen“, so der Landrat.
Er dankte abschließend den Geehrten für die unzähligen ehrenamt-
lich geleisteten Stunden und für all die Energie, die sie eingesetzt 
haben und wünschte ihnen weiterhin viel Erfolg und Freude bei ihrer 
Funktion.
Auch Florian Weiß wies in seinem Grußwort auf die große Bedeu-
tung des Ehrenamts hin: „Das Ehrenamt ist eine unbezahlbare Leis- 
tung für die Gemeinschaft. Ich freue mich, dass sich in unserem 
Landkreis so viele Menschen ehrenamtlich engagieren, viel Zeit op-
fern und ihre Fähigkeiten zum Wohle der Allgemeinheit einbringen.“ 
Das umfangreiche Angebot der Sport- und Schützenvereine wäre 
ohne das ehrenamtliche Engagement der vielen Vereinsverantwort-
lichen nicht möglich. „Ich bedanke mich sehr herzlich für Ihre eh-
renamtliche Tätigkeit und wünsche Ihnen weiterhin viel Freude und 
Kraft in Ihrem Ehrenamt“, so Florian Weiß.



Vom Markt Reichertshofen wurde Günter Bauch (Sportschützensek-
tion Reichertshofen) geehrt.

v.l.n.r. Bürgermeister Michael Franken, Günter Bauch, Landrat Albert 
Gürtner sowie der Vorsitzende der Sportkommission Florian Weiß

Foto: Wohlsperger

Natur im Landkreis Pfaffenhofen:  
Die Feldvogelkulisse „Am Heideweiher“
Ein Bericht von Christian Fackelmann
(Gebietsbetreuer Wiesenbrüter Landkreis Pfaffenhofen) 
Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm

Am Boden brütende Feld- und Wiesenvögel zählen aktuell zu den 
am stärksten bedrohten Arten in Europa. Bei einigen Arten brachen 
die Bestände in den letzten Jahrzehnten um 50 – 80% ein, so zum 
Beispiel bei dem vor nicht allzu langer Zeit noch häufigen und allseits 
bekannten Kiebitz, dem Vogel des Jahres 2024. Der mittelgroße Vo-
gel fällt durch seine markante Färbung, seine Rufe und dem auffäl-
ligen Balzverhalten auf und wurde deshalb früher auch als Acker-
pfau bezeichnet. Im Landkreis Pfaffenhofen existiert aktuell noch ein 
Restbestand von rund 90 Brutpaaren, hauptsächlich im Umfeld der 
Flüsse Paar und Ilm. Wo der Lebensraum großflächig noch geeignet 
ist, brütet der Kiebitz in lockeren Kolonien. Je mehr Paare vorhan-
den sind, desto höher ist der Bruterfolg, da der Kiebitz zu den Arten 
gehört, die sich und ihren Nachwuchs aktiv gegen Beutegreifer ver-
teidigen. Große Kolonien mit über 20 Paaren gab es in den letzten 
Jahren allerdings im Landkreis nicht mehr, neben Einzelpaaren und 
Kleinstkolonien von 3-7 Paaren existierten nur an wenigen Stellen 
noch mittelstarke Kolonien mit bis zu 15 Paaren. 
Eine davon beherbergt das Offenland um den Heideweiher bei Rei-
chertshofen. In dem von Wald, Straßen, einer Bahnlinie und einem 
Badesee eingegrenzten Offenlandbereich sind die Kiebitze in der 
Regel auf schmale Feld- und Wiesenstreifen zwischen den stark 
frequentierten Wegen und den vertikalen Strukturen zusammenge-
drängt. Zu einer starken Konzentration in diesem Gebiet kam es erst 
in den letzten Jahren, nach dem Wegfall von Brutstandorten im di-
rekten Umfeld (z. B. durch den Bau einer Modellbahn). Durch die Be-
ruhigung des Gebietes mittels Besucherlenkung, Hundeanleingebot 
und zeitweiser Wegesperrung können die Kiebitze seit 2021 auch 
die zentral im Offenland liegenden Bereiche um die Wege nutzen, 
werden dort jedoch regelmäßig vertrieben, da ein kleiner Teil der Be-
sucher die Gebote ignoriert. Dadurch gehen jedes Jahr einige Erst-
gelege verloren oder werden aufgegeben. Durch die Möglichkeit, bei 
Gelegeverlust ein bis zwei Nachgelegen zu zeitigen, haben auch die 
Paare, die mit dem Erstgelege scheitern, noch die Möglichkeit später 
im Jahr erfolgreich Jungvögel groß zu ziehen. Diese Bruten finden 
dann fast ausschließlich auf spät bearbeiteten Mais- oder Kartoffel-
feldern statt, da die Wiesen oder das Wintergetreide ab Mitte April 
bereits zu hoch sind und keinen Überblick mehr bieten. 
Das Kiebitz-Vorkommen am Heideweiher war ausschlaggebend für 
die Ausweisung des Gebietes als Feldvogelkulisse im Jahr 2021. 
Daneben beherbergt das Gebiet weitere Bodenbrüter wie Feldler-
che, Schafstelze, Feldschwirl und Baumpieper aber auch Gebüsch- 
und Baumbrüter wie Pirol und Kuckuck. 
Schutzmaßnahmen für Bodenbrüter
All diesen Arten gemeinsam ist, dass ihre Bestände in Bayern und 
Deutschland in den letzten Jahrzehnten dramatisch abgenommen 
haben und einige Arten kurz vor dem Verschwinden stehen. Ursache 
dieser Entwicklung ist stets die immer intensivere Nutzung und Um-
gestaltung der Landschaft durch den Menschen. Um das Verschwin-

den dieser und vieler weiterer Arten des Offenlandes zu verhindern, 
werden von den zuständigen Behörden, den Landschaftspflege- und 
Naturschutzverbänden seit Jahren eine Reihe von Maßnahmen 
zur Aufwertung der Lebensräume, zum Schutz der Gelege und zur 
Förderung extensiver Landwirtschaft umgesetzt (angepasste Mahd- 
und Bearbeitungstermine, Anlage und Freistellen von Flachwasser-
mulden und Brutfenstern, Abflachung von Gräben, Gelegeschutz u. 
s. w.). Durch die Gelegeschutz-Maßnahmen (Zäunung oder Abste-
cken der Gelege) konnte der Schlupferfolg erhöht werden. Die von 
vielen Landwirtinnen und Landwirten (freiwillig) zusätzlich von der 
Bewirtschaftung ausgesparten Bereiche um die Brutplätze dienen 
den Feldvögeln als Nahrungs- und Deckungsflächen und erhöhen 
den Bruterfolg. Einen sehr positiven Effekt auf die Zielarten haben 
zudem von Bewuchs freigestellte Flachmulden, in denen sich zeit-
weise Wasser sammelt. Durch diese Maßnahmen wird versucht, den 
Bodenbrütern im nächsten Umfeld des Brutplatzes alles zu bieten, 
was nötig ist, damit sie erfolgreich brüten können. Müssen die Fami-
lien, gleich nach dem Schlupf der Küken, auf der Suche nach Nah-
rung oder Wasser umherwandern, überleben dies nur die wenigsten 
Küken.
Diese zeit- und kostenintensiven Maßnahmen können nur dann ihre 
Wirksamkeit entfalten, wenn der Lebensraum für die Zielarten auch 
nutzbar bleibt. An vielen Standorten, insbesondere im Offenland, 
werden die Schutzbemühungen jedoch durch erhöhten Freizeit-
druck unterlaufen. Auch im Landkreis Pfaffenhofen ist dies der Fall, 
wobei sich der Druck, insbesondere auf die Schutzgebiete, seit der 
Corona-Pandemie vervielfältigte. Durch erhöhten Personaleinsatz 
und Besucherlenkungs-Konzepte wird in ganz Bayern versucht, die 
für den Erhalt der besonders gefährdeten Arten überlebenswichtigen 
Flächen zu beruhigen. Um die Restbestände der Wiesenbrüter im 
Landkreis Pfaffenhofen zu halten, wurde am 29.04.2020 eine Wie-
senbrüter-Verordnung erlassen, die 2021 erstmals umgesetzt wur-
de. In dieser wird das Betreten der Wiesenbrüter-Gebiete während 
der Balz, Brut- und Aufzuchtzeit geregelt. Im Zeitraum vom 1. März 
bis zum 15. Juli sind die durch die wichtigsten Brut- und Nahrungs-
flächen führenden Feld- oder Zufahrtswege für Besucher gesperrt, in 
den Randbereichen besteht ein Anleingebot für Hunde.
Auf Infotafeln vor Ort sind die Schutzkulissen abgebildet, über Zei-
tungsberichte wird die lokale Bevölkerung über die Verordnung und 
den Beginn der Brutzeit informiert. Durch die verstärkte Präsenz 
von Naturschutzwächtern, UNB-Mitarbeitern und Helfern bei den 
Bestands-Aufnahmen wird zudem versucht, die Besucher über den 
Sinn der Maßnahmen aufzuklären. Nach dem Aufstellen der Hin-
weis- und Sperr-Schilder konnte in fast allen Gebieten eine starke 
Beruhigung der Brutbereiche festgestellt werden. Bereits wenige 
Tage nach der Beruhigung von üblicherweise stark frequentierten 
Wegen, wurden balzende und nahrungssuchende Kiebitze und an-
dere Arten auf oder neben diesen Wegen beobachtet, so auch am 
Feldweg nördlich der Barmherzigkeitskapelle. Später kam es zu Bru-
ten verschiedener Feldvogelarten in der Nähe der Wege. Auch junge 
Kiebitze, Schafstelzen und Feldlerchen nutzen die gesperrten Wege 
und deren direktes Umfeld, wo sie neben Nahrung auch Deckung in 
den Randstreifen finden. Rebhühner halten sich besonders häufig 
und lange an den Wegen auf, um Magensteinchen, Insekten und 
Sämereien aufzunehmen oder das Gefieder zu trocknen. 
Bodenbrüter meiden Wege und vertikale Strukturen
Ein dichtes Wegenetz und vertikale Strukturen verdrängen die Bo-
denbrüter aus der Feldflur und reduzieren die für sie noch nutz-
baren Flächen auf schmale Streifen in der Mitte großer Felder oder 
Wiesen. Die häufig mitten durch das Offenland verlaufenden Wege 
und ihr unmittelbares Umfeld sind eigentlich der Hauptaufenthalts-
Bereich der Bodenbrüter und Feldvögel, die bei ihren Aktivitäten 
(am Boden) stets durch Beutegreifer aus der Luft, von Bäumen oder 
Strommasten aus gefährdet sind. Durch die Beruhigung sollen sie 
die Möglichkeit erhalten, diese Bereiche (wieder) zu nutzen. Kiebitze 
halten große Abstände zu Waldrändern und zwischen 105 bis 200 
Meter zu Alleen, Straßen und regelmäßig von Personen frequen-
tierten Wegen ein. Wie sehr diese Sicherheitsabstände den nutz-
baren Lebensraum der Bodenbrüter einschränken, wenn keine Maß-
nahmen ergriffen werden, zeigt die beigefügte Karte, in der lediglich 
vom niedrigsten Abstands-Wert zu Wegen ausgegangen wurde.
Die gravierendsten Auswirkungen haben Störreize, die für die Tiere 
unvorhersehbar und unkalkulierbar sind. Diese führen zum Beispiel 
zum dauerhaften Meiden bestimmter Flächen, Brutaufgaben oder 
Jungenverlust. Haustiere werden als Beutegreifer angesehen und 
üben eine wesentlich größere Reizwirkung aus als z. B. ein Rad-
fahrer – die stärkste Auswirkung haben freilaufende Hunde. Sowohl 



die Fluchtdistanz als auch die Zeit des Fernbleibens von Brut- oder 
Nahrungsflächen ist beim Erscheinen eines Hundes höher als durch 
einen Fahrradfahrer oder Fußgänger. Werden die Altvögel von ih-
ren Gelegen oder den kleinen Küken durch eine solche Störung 
vertrieben, sind diese dem Zugriff der vielen Beutegreifer schutzlos 
ausgeliefert. So nutzen zum Beispiel Rabenkrähen, die sich stets 
im Umfeld der Kiebitz-Kolonien aufhalten, unverzüglich diese Gele-
genheiten, um die Eier oder Küken zu erbeuten. Sie profitieren damit 
von den oben erwähnten menschlichen Störungen, sind aber nicht 
die eigentliche Ursache für die Verluste bei den Bodenbrütern.
Von stehenden oder langsam fahrenden Fahrzeugen geht die ge-
ringste Störwirkung aus, diese werden von den Bodenbrütern als 
„große Weidetiere“ angesehen. Trupps verschiedener Vogelarten, 
die dem auf dem Feld oder der Wiese arbeitenden Traktor auf der 
Suche nach Insekten folgen, sind jedem Landwirt vertraut. Wenn der 
Traktor jedoch hält und die Tür geöffnet wird, flüchten die Vögel so-
fort.

Karte 1. Karte der Feldvogelkulisse „Am Heideweiher“ (pink umran-
det) mit dem Mindestabstand von 105 Metern, den die Bodenbrüter 
zu frequentierten Wegen einhalten (blau schraffiert). Die Randbe-
reiche werden wegen der Nähe zum Waldrand gemieden. In den 
kleinen Restbereichen im zentralen Bereich (grün schraffiert) kön-
nen die Vögel erfolgreich brüten, während Bruten im blau schraffier- 
ten Bereich durch immer wieder stattfindende Störungen infolge der 
Nichtbeachtung der Wegegebote in der Regel scheitern. 
Ziele und Lösungsvorschläge
Die gute Zusammenarbeit mit den Bewirtschaftern und Jagdzustän-
digen im Landkreis Pfaffenhofen und die gemeinsam umgesetzten 
Aufwertungsmaßnahmen machten es möglich, den Bestand der 
Bodenbrüter in den letzten vier Jahren stabil zu halten. Neben den 
bereits genannten Aufwertungs- und Schutz-Maßnahmen kann die 
Ausweisung von Hundewiesen und Alternativrouten sowie deren an-
sprechende Gestaltung den Druck von den Wiesenbrütergebieten 
nehmen. 
Im Gegensatz zu unseren Haus- und Nutztieren müssen freilebende 
Tiere mit einer Vielzahl von Faktoren zurechtkommen, um zu überle-
ben und Nachwuchs groß zu ziehen, so mit unberechenbaren Wet-
terereignissen, Nässe, Kälte, Hunger, Krankheiten und Parasiten, 
Beutegreifern sowie einer Reihe von menschengemachten Ge-
fahren wie Stromleitungen, Straßenverkehr, Umweltgifte, Müll oder 
direkte Verfolgung. Mit ein wenig Rücksicht auf ihre Bedürfnisse 
können die für die Offenlandschaft typischen Arten erhalten werden 
und sich auch zukünftige Generationen an ihrem Gesang und ihren 
Flügen erfreuen. 
Eine entscheidende Rolle könnte dabei die zeitweise Beweidung der 
Brut- und Nahrungsflächen mit Rindern, Wasserbüffeln oder Pferden 
spielen. Durch diese lässt sich eine Beruhigung und eine Gestaltung 
der Flächen zugunsten der Artenvielfalt realisieren, die es auch den 
Wiesenbrütern ermöglicht, ohne ständiges menschliches Eingreifen 
wieder erfolgreich zu brüten. Bei dauerhafter Beruhigung bestimmter 
Flächen zeigen sich die Vögel viel weniger scheu und lassen sich 
wesentlich besser beobachten, als wenn sie ständig plötzliche Stö-
rungen befürchten müssen. Große Weidetiere sind zudem genauso 
wie Kiebitz und Brachvogel Sympathieträger und stellen eine zusätz-
liche Attraktion für das jeweilige Gebiet dar. Entsprechende Projekte, 
seit Jahren an verschiedenen Stellen in Europa umgesetzt, bieten 
der lokalen Bevölkerung in mehrfacher Hinsicht einen Mehrwert: 
zum einen durch die vielfältigen Eindrücke einer belebten Land-
schaft, stärkere Verbundenheit mit der Natur vor Ort und nicht zuletzt 
auch langfristige Einnahmen durch naturinteressierte Besucher. 

Aufnahmen, alle C. Fackelmann, Heideweiher.

Abb. 1. Der Kiebitz ist die Leitart im Wiesenbrüterschutz am Heide-
weiher. Hier ein flügger Jungvogel Mitte Juni am Weg nördlich der 
Kapelle. 

Abb. 2 und 3. Durch Abstecken mit Bambusstäben für den Bewirt-
schafter kenntlich gemachter Brutplatz des Kiebitzes vor der Bear-
beitung der Fläche. Heideweiher, Mitte April.

Abb. 4. Einer von mehreren in einem Maisfeld am Heideweiher ab-
gesteckten Kiebitz-Brutplätze, die bei der Bewirtschaftung großzügig 
ausgespart wurden. Situation am 21. Juni beim Entfernen der Stäbe.

Abb. 5. Ein Fuchs sucht systematisch den Rand eines Feldes ab, 
in dem sich die Kiebitz-Familien aufhalten, die Altvögel warnen und 
versuchen ihn durch Scheinangriffe zu vertreiben. 



Abb. 6. Durch den Bewirtschafter im Februar freigestellte Seige am 
Heideweiher. Durch das Abschieben des dichten Bewuchses wur-
de die regelmäßig unter Wasser stehende Fläche für die Kiebitze 
nutzbar. Am rechten Bildrand, im Nachbarfeld, liegt ein traditioneller 
Kiebitz-Brutplatz.

Ehrung von langjährig ehrenamtlich  
tätigen Personen in wirtschaftlichen,  
sozialen, kulturellen, sportlichen und 
kirchlichen Organisationen
Vorschläge können bis 17. Februar 2025 eingereicht werden
Anfang nächsten Jahres findet eine Ehrung des vorgenannten Per-
sonenkreises durch den Landkreis Pfaffenhofen statt. An diesem 
Ehrenabend soll das Engagement von Bürgerinnen und Bürgern 
entsprechend gewürdigt werden.
Diese Ehrung berührt nicht Ehrenamtszeiten in politischen sowie 
Hilfs- und Rettungsorganisationen. Deren Wirken wird durch den 
Landkreis gesondert gewürdigt. Unter Beachtung der nachfolgenden 
Richtlinien können die Vereine bzw. Organisationen ihre Vorschläge 
bis spätestens 17. Februar 2025 an das Landratsamt Pfaffenhofen, 
Büro Landrat, Hauptplatz 22, 85276 Pfaffenhofen oder per E-Mail an 
astrid.appel@landratsamt-paf.de richten. Später eingehende Vor-
schläge werden nicht mehr berücksichtigt.

Richtlinien des Landkreises Pfaffenhofen
für die Würdigung langjähriger 

ehrenamtlicher Tätigkeit in wirtschaftlichen, 
sozialen, kulturellen, sportlichen 
und kirchlichen Organisationen

(Stand: 10.12.2012)
1.	 Ehrenamtlich tätige Personen können geehrt werden, wenn sie 

für eine o.g. Organisation mit Sitz im Landkreis Pfaffenhofen 
das Amt
•	 des 1. Vorsitzenden 15 Jahre
•	 des 2. oder 3. Vorsitzenden, Hauptkassiers, Schriftführers, 

Jugendleiters des Vereins oder als Leiter einer selbststän-
digen Abteilung eines größeren Vereins 20 Jahre

inne haben oder bis vor 2 Jahren hatten.
•	 Sonderfälle, die aktiv, ehrenamtlich und in besonderer Wei-

se 25 Jahre tätig waren
2.	 Weitere Ehrung
	 Ehrenamtlich tätige Personen, welche den unter Ziff. 1 genann-

ten Zeitraum deutlich überschreiten, können erneut für eine Eh-
rung vorgeschlagen

	 werden.
3.	 Die Vorschläge sind mit ausführlicher schriftlicher Begründung 

von den Vereinen, Verbänden, Organisationen oder Gemein-
den beim Landratsamt einzureichen.

4.	 Der Vorschlag muss folgende Angaben erhalten:
a)	 Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift und Vereinszuge-

hörigkeit der zu ehrenden Person
b)	 Art und Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit
c)	 Anlass, Art und Zeitpunkt der bisherigen Ehrungen

5.	 Diese Richtlinien gelten nicht für Mitglieder von politischen 
Vereinigungen sowie Hilfs- und Rettungsorganisation. Deren 
Wirken wird durch ihre Organisation oder durch den Landkreis 
gesondert gewürdigt.

Hochwasser:  
Verlängerung der Antragsfrist bei den 
Notstandsbeihilfen
Das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für Heimat hat 
die Frist zur Abgabe von Anträgen auf Gewährung einer Notstands-
beihilfe aus dem Härtefonds verlängert. Das hat die Regierung 
von Oberbayern jetzt mitgeteilt. Entsprechende Anträge können 
nun noch bis 30. Juni 2025 gestellt werden. Die Antragsformulare 
sind auf der Homepage des Landratsamtes (www.landkreis-pfaf-
fenhofen.de) unter Landratsamt/Hochwasser 2024/Soforthilfen und 
Notstandsbeihilfen abrufbar. Für weitere Rückfragen stehen die zu-
ständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamts unter  
Tel. 08441 27-4575 und 27-4576 zur Verfügung.

Fit ins neue Jahr: Das neue Programm 
der vhs Landkreis Pfaffenhofen ist da! 

Das Wintertrimester 2025 startet bald! Ab dem 13. Januar bis 4. April 
gibt es viele spannende Kurse und Angebote. Egal ob Bewegung, 
Ernährung, Entspannung oder mentale Fitness – hier ist für jeden 
etwas dabei. 
Wichtige Termine:
Anmeldung ab 2. Dezember, 8 Uhr
Gesundheitstag am 25. Januar, von 10 bis 13 Uhr im Landratsamt: 
Workshops, Vorträge und mehr rund um Ihre Gesundheit!
So meldest du dich an:
Online: vhs.landkreis-pfaffenhofen.de
Telefonisch: 08441 27-4000
Persönlich: Hauptplatz 22, Pfaffenhofen
Warum vhs?
Die Kurse fördern nicht nur dein Wissen und deine Gesundheit – sie 
verbinden Menschen, schaffen Begegnungen und erweitern Hori-
zonte. Auch Online-Angebote sind dabei, wenn du flexibel bleiben 
willst.
Tipp: Noch auf der Suche nach einem Geschenk? Schenke Weiter-
bildung mit einem vhs-Gutschein!
Entdecke jetzt das Programm und starte mit neuer Energie ins Jahr 
2025!

Katholischer Kindergarten 		
St. Margaretha Reichertshofen
Elternbeirat 2024/2025
Der neue Elternbeirat für 2024/2025 kam zu seiner  
1. Sitzung zusammen und freut sich das Kindergar-

ten-Team tatkräftig unterstützen zu dürfen.

Sitzend von links: Evelyn Pürzer (Kasse), Daniela Donaubauer, 
Franziska Kolb, Marina Holm



Stehend von links: Helmut Schottenhammel (Schriftführer), Stephan 
Walcher (2. Vorsitz), Anja Bausch, Tina Bronauer, Cindy Donaubau-
er (Presse), Jasmin Fahn (1. Vorsitz), Doris Bayerl-Schmid, Deniz 
Yildiz. Nicht auf dem Foto: Stephanie Fahn, Sofia Lang

Kindertagesstätte  
Paarstrolche

Unser Elternbeirat für das Betreuungsjahr 2024/2025 
wurde gewählt!
Frau Claudia Dunkel	 Vorsitzende, 
Frau Verena Bohlig	 Schriftführerin und
Frau Melissa Stahl 	 Kasse,
bilden das neue Team des Elternbeirats unserer Kita Paarstrolche. 
Elternvertreterinnen und Team freuen sich auf eine tolle Zusammen-
arbeit und ein schönes Kindergartenjahr mit vielen unvergesslich 
schönen Highlights für die Paarstrolche und deren Familien!

Claudia Dunkel, Verena Bohlig und Melissa Stahl (Foto v. l. n. r.)

Leuchtende St. Martinsfeste in den Kitas

In unseren Kitas Paarstrolche und Spatzennest wurden die Eltern 
und Kinder mit heißem Punsch und feinen Lebkuchen begrüßt.
So war Zeit um sich auszutauschen und bei den Kindern wuchs die 
Vorfreude auf den großen Laternenumzug. Schließlich versammel-
ten sich die Kitakinder bei ihren Erzieherinnen und überraschten die 
Gäste mit einem Laternenlied. Anschließend zündeten alle Kinder 
die Lichter in ihren selbst gebastelten Laternen an und gemeinsam, 
mit ihren Familien, zogen sie durch die Straßen der Nachbarschaft.
Die Elternvertreterinnen sorgten für die musikalische Umrahmung 
und die FF Reichertshofen sorgte für die Sicherheit.
Wieder an den Kitas angekommen wurde nochmals ein Lied zum 
Besten gegeben und dann machten sich alle Familien auf den Heim-
weg. Wir danken unseren Elternvertreterinnen, sowie der FF Rei-
chertshofen ganz herzlich! Zudem beteiligten wir uns auch dieses 
Jahr wieder bei der Spendenaktion der Manchinger Tafel. Die Kin-
der und Familien spendeten so großzügig, dass die vielen Spenden 
ganz stolz übergeben werden konnten.

Mehrzweckhalle Langenbruck geschlossen

Die Mehrzweckhalle Langenbruck bleibt wegen 
sportlicher Veranstaltung am

• Samstag, den 30.11.2024 (10:00 – 18:00 Uhr) und
• Samstag, den 07.12.2024 (09:00 – 14:00 Uhr)
für den allgemeinen Sportbetrieb geschlossen.

Vereinsmitteilungen
REICHERTSHOFEN

Katholischer 				  
Frauenbund Reichertshofen
Einladung zur Nikolausfahrt
Am Mittwoch, 04. Dezember 2024, fahren wir nach 
Augsburg. Dort haben Sie freie Zeit für Kaffee und Ku-

chen. Sie können aber auch durch den Christkindlmarkt oder die 
Stadt bummeln. Am Nachmittag ist eine Stadtführung geplant. Um 
17:00 Uhr lassen wir den Tag im Ratskeller mit einer besinnlichen 
Nikolausfeier ausklingen. Geplante Rückkehr ist gegen 20:30 Uhr.
Alle Frauen der Pfarrgemeinde sind recht herzlich eingeladen.
Abfahrt:	 11:00 Uhr in Reichertshofen, Bushaltestelle Kellerweg
Kosten:	 25,00 Euro Mitglieder
	 27,00 Euro Nichtmitglieder
Anmeldung: bei Schreibwaren Uhlmann bis 29.11.2024

Die Vorstandschaft

Liederkranz Reichertshofen 		
und Umgebung e. V.
Liebe Sängerinnen und Sänger,
unsere nächsten Proben finden wieder am Freitag,  
29. November und 06. Dezember, statt. Unser zukünfti-

ger Probenraum wird der „Spiegelsaal“ sein. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkommen. Der Liederkranz ist jetzt auch auf 
facebook. Die Seite wird Zug um Zug befüllt werden.
Weitere Termine: 
Freitag, 13. Dezember:
Weihnachtsfeier in der „Hütte“ beim Flotzinger, Baar Ebenhausen
Samstag, 14. Dezember:
Singen am Weihnachtsmarkt in Reichertshofen, vor dem Rathaus
Die jeweiligen Uhrzeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Bitte beachten Sie auch unseren Internetauftritt http://www.lieder-
kranz-reichertshofen.de/ für mögliche kurzfristige Änderungen.

Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Reichertshofen 
– Außensprechtag 			
in Reichertshofen

Der nächste Außensprechtag findet am Donnerstag, den 12. De-
zember 2024, von 14.00 bis 17.00 Uhr, statt.
Ort: TSV Vereinsheim am Paarsteg 
Beraterin ist Frau Bettina Wörmann, Geschäftsführerin des VdK – 
Kreisverbandes Pfaffenhofen.
Der VdK berät zu folgenden Rechtsgebieten:
Gesetzliche Rentenversicherung, Krankenversicherung, Pflegever-
sicherung, Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht, Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende /ALGII, Arbeitsförderungsgesetz/ Ar-
beitslosengeld, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, 
Kriegsopfer- und Soldatenversorgung, Rehabilitation. 
Zur Beratung können Mitglieder und Nichtmitglieder kommen. Nicht-
mitglieder müssen jedoch dann Mitglied werden. Der Beitrag beträgt 
7 Euro im Monat.
Bitte melden sie sich rechtzeitig vorher beim Kreisverband PAF zur 
Vorbereitung und Terminabstimmung an: Tel. 08441/47 23 10. 

Anton Westner, 1. Vorsitzender
Schützenverein Geisberg
Der Schützenverein Geisberg lädt alle Schützen/innen mit Familie 
und die Freunde des Vereins, am Samstag, den 30.11.2024, um 
19.00 Uhr, zur diesjährigen Weihnachtsfeier im Schützenheim, in 
der Raiffeisenstr. in Pörnbach ein.

Werben kostet Geld 
nicht Werben kostet Kunden



JFG Paartal
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung für das Ka-
lenderjahr 2024 der JFG Paartal e. V.

Datum: Donnerstag, 19.12.2024, um 20:00 Uhr im Sportheim Baar
TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung
2. Berichte des Vorstands
	 a. Erster Vorstand
	 b. Sportlicher Leiter
	 c. Kassier
	 d. Kassenprüfer
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen
5. Fragen, Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen 

Stefan Erl, David Roth, Christian Hilpoltsteiner
Vorstände JFG Paartal e. V.

TSV Reichertshofen 1895 e. V.
Außerordentliche Vereinsausschuss-Sitzung
Einladung zur „Außerordentlichen Vereinsausschuss-
Sitzung“ für Dienstag, den 03.12.2024, 19:30 Uhr,
Vereinsgaststätte des TSV Reichertshofen.

Gemäß Beschluss der Mitgliederversammlung vom 25.06.2024 zum 
TOP 10, Antrag 10.1, lädt der Vorstand die 1. Abteilungsleiter/-innen 
oder deren Vertreter/-in der TSV-Sparten ein.
Thema ist „Status, Folgeaktivitäten (Beschlüsse) der Hochwasser-
schäden aus dem Juni 2024 im/am Vereinsheim“.
Es sind keine Anträge erforderlich.

Elisabeth Heilek, Schriftführerin/Vorstand
ABTEILUNG TURNEN

Turn 10 Teamwettkampf in Pfaffenhofen
Letzten Samstag hatte der MTV Pfaffenhofen zu einem Turn 10 
Teamwettkampf eingeladen. Mit über 300 Teilnehmern aus dem 
Turngau Donau Ilm wurde die Veranstaltung zu einer der größten 
der bisherigen Turn 10 Wettkämpfen im Gau. Dementsprechend war 
die Konkurrenz sehr groß.

Der TSV Reichertshofen entschloss sich, trotz einiger krankheitsbe-
dingter Ausfälle, mit 2 Teams an den Start zu gehen. Es mussten alle 
4 Geräte (Boden, Balken, Reck und Sprung) geturnt werden. Unsere 
Mädels schlugen sich gut, auch wenn es dieses Mal nicht für die 
vorderen Plätze reichte.
Dies war für dieses Jahr der Letzte Wettkampf. Jetzt heißt es ge-
sund werden und weiter trainieren, damit wir nächstes Jahr wieder 
mit vollem Elan in die neue Wettkampfsaison starten können.

EC Reichertshofen
Ergebnisse zur diesjährigen 
Vereinsmeisterschaft

Einzelwettbewerb:
1. Platz und somit Vereinsmeister ist Müller Georg mit 162 Punkten
2. Platz Hauser Andreas mit 153 Punkten
3. Platz Ritzel Jürgen 138 Punkte
Mannschaftswettbewerb:
1. Platz und somit Vereinsmeister als Mannschaft Bronauer Andreas, 
Ritzel Jürgen, Schiechl Günther und Rackl Robert. 
Wir gratulieren unseren Schützen

LANGENBRUCK
SpVgg Langenbruck
ABTEILUNG STOCKSCHÜTZEN

Neuer Abteilungsleiter bei der Stockabteilung 
SpVgg Langenbruck
Lang Jakob hat das Amt nach 12 Jahren an Winkel-

meier Helmut abgegeben. Bei der Mitgliederversammlung der Stock-
abteilung am 12.11. mit Neuwahlen, gab Lang Jakob bekannt, dass 
er nicht mehr für das Amt zur Verfügung steht. Er bleibt aber als Bei-
sitzer in der Vorstandschaft. Als neuer Abteilungsleiter wude Helmut 
Winkelmeier einstimmig gewählt.
Die restliche Vorstandschaft wurde ebenfalls einstimmig bestätigt.
· 2. Abteilungsleiter und Spielleiter Berger Martin
· Kassier Weber Gerhard
· Schriftführer Donaubauer Alfons
· Beisitzer Warnberger Max
· Beisitzer Schmautz Josef
· Beisitzer Niederlechner Josef
· Beisitzer Lang Jakob
· Beisitzer Weber Josef 
Lang Jakob bedankte sich bei allen in der Abteilung für die stets 
sehr gute Zusammenarbeit und wünschte der Stockabteilung für die 
Zukunft alles Gute.
WINDEN AM AIGN
Dorf-Stammtisch in Winden
Wir laden alle die Lust haben zum Dorfstammtisch am Freitag, den 
06.12.2024, um 19:00 Uhr ins DJK-Vereinsheim ein.
Der Dorfstammtisch findet jeden zweiten Freitag im Monat statt.
Wir freuen uns auf euch.

Aus der Gemeinde Pörnbach
(Siehe auch Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft)

BEKANNTMACHUNG

WASSERVERSORGUNG
für Pörnbach und Ortsteile

Während der Dienstzeiten des Bauhofes ist Herr Riedmayr,
0172-8224097, und außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 

die Stadtwerke Ingolstadt, Tel. 0841 / 80-4222, zuständig

Übersicht Defibrillatoren im 
Gemeindegebiet Pörnbach
Folgende Defibrillatoren bestehen dzt. im Gemein-
degebiet Pörnbach, die rund um die Uhr zugäng-
lich sind.

-	 Dorfheim Puch, im Außenbereich des Dorfheims
-	 Sparkasse Pörnbach, im Wartebereich bei den Geldausgabeauto-

maten

Aktuelles
Kindergarten Storchennest
„Ein bisschen so wie Martin möcht ich manchmal sein“

So erklang es am Montag, den 11.11.2024, zur Martinsfeier des 
Kindergartens Storchennest in der Pörnbacher Kirche. Dieses Jahr 
wurde die Legende des Heiligen Martin mit der Geschichte „Eine 
Begegnung im Wald!“ in die heutige Zeit gebracht. In einer Foto-
präsentation stellten einige Vorschulkinder diese Geschichte nach. 
Pfarrer Amos segnete nach dem gemeinsamen Singen und Beten 
die Martinsbrötchen, die die Kinder später am Martinsfeuer mit ihren 
Familien teilen durften. 



Das Lied „Ich geh mit meiner Laterne“ begleitete den Laternenum-
zug vom Kirchenvorplatz bis zum Sportplatz hinauf. Nach kurzem 
Aufwärmen am Martinsfeuer stand der Elternbeirat mit Würstchen, 
Käsesemmeln, selbstgebackenen Martinsgänsen, Punsch und 
Glühwein bereit. Trotz kalten Temperaturen fand der Abend einen 
gemütlichen Ausklang. Ein herzliches Dankeschön geht an die Ge-
meinde für die Martinsbrötchen, an die Feuerwehr für den geregel-
ten Ablauf und an den Elternbeirat für die Verköstigung.

Fotos: Felix Thurm, Juliane Rieger

Wir warten auf das Christkind

Vereinsmitteilungen
PUCH

Pucher Burschenverein e. V.
Nikolausdienst des Pucher Burschenverein e. V.
Der Pucher Burschenverein e. V. sendet am 5. und 6. 
Dezember den Nikolaus aus. Wer wünscht, dass er 
seine Kinder besucht, möchte sich bitte bei Maximilian 

Wagner, Telefon 0173 6312571 oder 08446 911386, anmelden. Der 
Erlös wird gespendet.

GOTTESDIENSTORDNUNG
der Pfarreien Reichertshofen,

Langenbruck, Hög, Puch, Pörnbach

St. Margaretha Reichertshofen: 
Sonntag, 1. Dezember – 1. ADVENTSSONNTAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr	Gottesdienst m. Segnung d. Adventskränze 

		  Amt f. Gerda Knerlein; f. Maria Ullmann m. Geschw.; f. 
Ludwig u. Magdalena Heinzinger u. Tochter Frieda; f. 
Josef Funk m. Familie; f. Friedrich Modlinger m. Familie; 
f. Sigmund Tragl m. Schwiegerelt.; f. Elisabeth u. Franz 
Cerhak u. Verw.

10:15 Uhr	Kindergottesdienst im Pfarrsaal
18:00 Uhr	Adventskonzert in der Kirche - gestaltet von den Rei-

chertshofener Musikanten
Montag, 2. Dezember – Hl. Luzius, Bischof v. Chur, Märtyrer 
19:00 Uhr	Hausgottesdienst zum 1. Advent (die Glocken werden  

15 Minuten zuvor daran erinnern). Gebetshefte liegen in 
der Kirche aus.

Dienstag, 3. Dezember – Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glau-
bensbote in Indien und Ostasien 

  9:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Lebende u. Verst. d. Fam. Magdalena 
Lang u. Fam. Hullermann; f. d. armen Seelen; n. Meinung

18:00 Uhr	Eucharistische Anbetung in der Seitenkapelle
Samstag, 7. Dezember – Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand,  

Kirchenlehrer 
		  -Kollekte für die Kirche- 
17:00 Uhr	Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr	Vorabendmesse Amt f. Franziska Westner m. Verw.; f. 

Paul Heinzinger; f. Max u. Maria Meisinger m. Sohn u. 
Tochter u.Enkelin Maria; f. Josef u. Viktoria Mai m. Elt. u. 
Schwiegerelt.; f. Wenzl u. Regina Stark m. Elt. u. Schwie-
gerelt.; f. August Mai; f. Erna Reichel; f. Xaver u. Eva  
Klinger; f. Friedrich u. Hermine Reichel; f. Katharina Waal

St. Katharina Langenbruck:
Sonntag, 1. Dezember – 1. ADVENTSSONNTAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr	Gottesdienst m. Segnung der Adventskränze Amt f.  

Barbara Kaiser; f. Anna Huber (JA); f. Eva Wenger; f.  
Josefine u. Alois Schwarz; f. Fam. Viertler; f. Georg u.  
Viktoria Heinzinger u. Verw.; f. Frieda u. Magnus Reitter; f. 
Erna Maurer (JA); f. Georg Fleischmann (JA)

Dienstag, 3. Dezember – Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glau-
bensbote in Indien und Ostasien 

19:00 Uhr	Glaubens- und Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 5. Dezember – Hl. Anno, Bischof von Köln, Reichs-

kanzler 
16:30 Uhr	Rosenkranz entfällt
18:00 Uhr	Ökumenischer Gottesdienst im Advent m. Pfarrer 

Schwertfirm u. Pfr. Arlt (Zeit beachten), musik. gest. v. 
Frau Walter-Heinz

Sonntag, 8. Dezember – 2. ADVENTSSONNTAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr	Gottesdienst Amt f. Anna Januschkowetz (JA); f. d. Verst. 

d. Fam. Januschkowetz u. Ostermeier; f. Peter Kammerer 
(JA); f. Michael Reichart m. Inge

18:00 Uhr	Pfarradvent
St. Nikolaus Hög:
Samstag, 30. November – HL. ANDREAS, Apostel 
		  -Kollekte für die Kirche- 
17:30 Uhr	Vorabendmesse m. Segnung d. Adventskränze Amt f.  

Josef u. Katharina Eckl (JA); f. Margarete Koller
Dienstag, 3. Dezember – Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glau-

bensbote in Indien und Ostasien 
17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe
Samstag, 7. Dezember – Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand,  

Kirchenlehrer 
		  -Kollekte für die Kirche- 
17:30 Uhr	Vorabendmesse u. Patrozinium musik. gest. v. Chor  

Taktvoll Amt f. Nikolaus u. Franziska Raith; f. Marita 
Schwaiger (JA); f. Eltern Großhauser u. Kreitmeier

Sonntag, 8. Dezember – 2. ADVENTSSONNTAG
(Ort beachten)
12:00-13:00 Uhr 	 Andacht an der Barmherzigkeitskapelle zur Welt-

gnadenstunde mit Aussetzung des Allerheiligsten, Gebete 
u. Stille

St. Martin Puch:
Sonntag, 1. Dezember – 1. ADVENTSSONNTAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 



  9:00 Uhr	Gottesdienst mit Segnung d. Adventskränze Amt f.  
Johann u. Theresia Schwaiger u Angeh. (JA); f. Martin 
Kopp u. Verw. (JA); f. Heidi Kiermeier u. Angeh.

Mittwoch, 4. Dezember – hl. Barbara, Märtyrin, hl. Johannes von  
Damaskus, Kirchenlehrer, sel. Adolph Kol 

17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. d. armen Seelen
Sonntag, 8. Dezember – 2. ADVENTSSONNTAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr	Gottesdienst Amt f. Regina Mayr u. Angeh. (JA); f. Josef 

Riedl u. Angeh.; f. Eltern Reiter - Kappler m. Angeh.
St. Johannes Baptist Pörnbach:
Samstag, 30. November – HL. ANDREAS, Apostel 
		  -Kollekte für die Kirche- 
17:30 Uhr	Vorabendmesse m. Segnung d. Adventskränze 
		  Amt f. Hildegard Ihm (JA); f. Christian u. Anton Kügler; f. 

Reinhard Biebl
Dienstag, 3. Dezember – Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glau-

bensbote in Indien und Ostasien 
16.00-17.30 Uhr	 Ewige Anbetung
Mittwoch, 4. Dezember – hl. Barbara, Märtyrin, hl. Johannes von  

Damaskus, Kirchenlehrer, sel. Adolph Kol 
16:30 Uhr	Rosenkranz
17:00 Uhr	Heilige Messe – Rorate Amt f. Anton Schmid m. Verw.
Sonntag, 8. Dezember – 2. ADVENTSSONNTAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst Amt f. Johann u. Kreszenz Aman; f.  

Elisabeth Reischl; f. Walter Benker; f. Annemarie Hehme

HINWEISE
Am 1. Advent werden bei allen Gottesdiensten die Adventskränze 
gesegnet.
REICHERTSHOFEN:
Am Sonntag, 01.12.2024, ist um 10.15 Uhr Kindergottesdienst im 
Pfarrsaal
Die Ministranten laden herzlich ein zur Kuchenaktion am Sonntag, 
01.12.2024, nach dem Gottesdienst. Die Ministranten freuen sich 
über eine Spende.
Herzliche Einladung zum Adventskonzert in der Kirche am Sonn-
tag, 01.12.2024, Beginn ist um 18.00 Uhr. Die Gestaltung überneh-
men die Reichertshofener Musikanten.
Hausgottesdienst zum 1. Advent:
Montag, 02.12.2024 – Gebetshefte liegen in der Kirche auf.

Kirchenkrippe St. Margaretha 2024/25 ist eröffnet:

32-mal: Szene + Evangelium + Predigt + Lied
Der Start der Kirchenkrippe erfolgt eine Woche vor Advent, er zeigt 
als erstes: Ein Prophet kündet dabei den Messias an.
Von Advent bis Pfingsten zeigt unsere Kirchenkrippe jede Woche ein 
neues Bild: Ankündigung, Verkündigung an Maria, Marias Besuch 
bei Elisabeth, Herbergsuche, Geburt Jesu, Hl. 3 Könige, Kindermord 
in Bethlehem, der 12-jährige Jesus im Tempel, Werkstatt Josefs, Jo-
hannes der Täufer, Taufe Jesu, Versuchung in der Wüste, Berufung 
der Jünger, Hochzeit von Kana, Verklärung Jesu, Bergpredigt, Ja-
kobsbrunnen, Jesus und die Kinder, Vertreibung der Händler, Einzug 
in Jerusalem, Abendmahl, Grab, Auferstehung: mit M. Magdalena, 
mit den Jüngern, mit Thomas, auf dem Weg nach Emmaus, See Ti-

berias: Jesus erscheint, der gute Hirt, Himmelfahrt, der barmherzige 
Vater, Pfingsten, Jesus der gute Hirt, Urkirche.
Die Reichertshofener Krippe finden Sie in der „alten“ Kirche, rechts 
hinter einem Schaufenster. Ein Verkündigungsengel und ein Krip-
penschild weisen den Weg. Das Licht und der Ton werden durch 
einen Münzeinwurf gestartet. Dann hört man das jeweilige Evan-
gelium, anschließend eine Anregung für das eigene Leben und ab-
schließend Musik von einem Kirchenlied.
Bitte, besuchen Sie die Krippe jede Woche; Sie wissen, wer zu spät 
kommt, den bestraft das Leben! Und genießen Sie die jahreszeit-
liche Gestaltung. Jedesmal gibt es einen Tipp für den Glauben im 
Alltag. Die Krippe soll eine Anregung sein, für Groß und Klein, für 
alle! z.B. Weihnachten: Gott will uns beschenken!
LANGENBRUCK:
Einladung zum Basteln von Luzia-Häuser für Kinder. Hierfür ste-
hen vier mögliche Termine zur Auswahl. Mittwoch, 27.11.2024, Don-
nerstag, 28.11.2024, Montag, 02.12.2024 oder Mittwoch 04.12.2024 
jeweils um 14.30 Uhr im Pfarrsaal. (Nähere Informationen finden sie
im Aushang der Kirche).
Am Dienstag, 03.12.204, findet um 19.00 Uhr der Glaubens- und 
Bibelgesprächskreis mit Pfarrer Schwertfirm im Pfarrsaal statt. 
(Nachholtermin v. 19.11.) 
Herzliche Einladung zum Pfarradvent am Sonntag, 08.12.2024, 
um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche in Langenbruck Es musizieren ver-
schiedene Gruppen und Chöre aus unseren Pfarreien und dabei 
werden sie auf den Advent eingestimmt.
PÖRNBACH:
Am Dienstag, 03.12.2024, ist Ewige Anbetung von 16.00 Uhr bis 
17.30 Uhr
Die Jahresrechnung 2022 liegt bis 13.12.2024 zur Einsicht-
nahme aus bei Rudolf Nickmann, Hopfenstr. 18, 85309 Pörnbach,  
Tel. 08446/552.
Hinweis der Kirchenverwaltung Pörnbach an die Besit-
zer der Grabstellen im Friedhof Pörnbach und Raitbach.
Auf Grund einer Erkrankung unseres Kassenwartes ist es der Kir-
chenverwaltung zurzeit nicht möglich die im Oktober 2024 jährlich 
fälligen Gebühren für den Friedhof einzuziehen. Wenn Sie der Kir-
chenverwaltung eine Einzugsermächtigung erteilt haben und fest-
stellen, dass die Gebühr nicht abgebucht wurde, warten Sie ab und 
überweisen Sie nicht eigenmächtig. Die Kirchen Verwaltung wird 
dies zeitnah nachholen. Sollten Sie trotz Einzugsermächtigung die 
fällige Gebühr bereits überwiesen haben informieren Sie uns münd-
lich oder Telefonisch.
Ursula Ernst, Kirchenpflegerin Tel. 08446 3420046
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Georg Werner, Kirchenverwaltungsmitglied
HÖG:
Am Sonntag, den 08.12.2024, ist von 12.00-13.00 Uhr an der Barm-
herzigkeitskapelle Aussetzung des Allerheiligsten und eine An-
dacht zur „Weltgnadenstunde“. Sie sind dazu herzlich eingeladen.

EVANG. Pfarramt Brunnenreuth
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche
Baar-Ebenhausen/Werk:
Sonntag, 1. Dezember
18:00 Uhr	 Nacht der Lichter, Pfarrerin Jarasch
Sonntag, 8. Dezember
11:00 Uhr	 Gottesdienst am 2. Advent, Pfrin. i.R. Ingrid Enzmann
Sonntag, 15. Dezember
11:00 Uhr	 Gottesdienst am 3. Advent, Pfarrerin Kuhn 
Besondere Gottesdienste in der Martinskirche
Ingolstadt-Spitalhof:
Freitag, 29. November
18:00 Uhr	 Jugendgottesdienst, Pfarrerin Jarasch/Team
Sonntag, 1. Dezember
10:00 Uhr	 Gottesdienst m. Abendmahl am 1. Advent mit Verab-

schiedung des alten KVs und Einführung des neuen KVs 
- gleichzeitig Kindergottesdienst mit Kirchenkaffee, 

	 Pfarrerin Kuhn
Sonntag, 8. Dezember
  9:30 Uhr	 Gottesdienst am 2. Advent, Pfrin. i.R. Ingrid Enzmann 
11:00 Uhr	 MINIGottesdienst mit Taufe, Pfarrerin Johnson / Mini-

Team
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Folgen Sie uns...
    primoverlagundmedia

    primoverlag

Sonntag, 15. Dezember
  9:30 Uhr	 Gottesdienst am 3. Advent - gleichzeitig Kindergottes-

dienst, Pfarrerin Kuhn 
Gruppen, Kreise, Veranstaltungen:
Ebenhausen:
Donnerstag, 12. Dezember
14:00 Uhr	 Seniorennachmittag Ebenhausen, Gemeindesaal
Spitalhof:
Dienstag, 3. Dezember
15:00 Uhr	 Kindernachmittag, Gemeindesaal
Donnerstag, 5. Dezember
14:00 Uhr	 Seniorennachmittag, Gemeindesaal
15:30 Uhr	 Proben Krippenspiel, Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof
Mittwoch, 11. Dezember
19:00 Uhr	 Ökumenischer Bibelabend, Kath. Pfarrzentrum Herz Jesu
	 Pfarrer Klaus Meyer/ Pfarrer Klaus Kuhn 
Donnerstag, 12. Dezember
15.30 Uhr	 Proben Krippenspiel, Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof
19:00 Uhr	 Frauentreff, Gemeindesaal
19:00 Uhr	 öffentliche Kirchenvorstandsitzung, Konferenzraum
Samstag, 14. Dezember
  9:30 Uhr	 Konfisamstag, Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof 
Sonntag, 15. Dezember
15:00 Uhr	 Weihnachtskonzert, Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof 
Montag:	  20:00 Uhr 	 Posaunenchor 
Mittwoch:	  19:45 Uhr 	 Gospelchor „Martin Singers“
Donnerstag:	  16:00 Uhr	 Kinderchor „die Hallelujahs“

Außerdem gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine auf 
Anfrage im Pfarramt.
Wir sind für Sie da:
Pfarrerin Annette Kuhn, Pfarrer Klaus Kuhn:
 0151-14321085
Pfarramt in Spitalhof:
 08450 / 7075; Fax 08450 / 1655
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof
pfarramt@brunnenreuth.de
Pfarrerin Jutta Jarasch:
 0170-2305231 / jutta.jarasch@elkb.de
Pfarrerin Isabelle Wuschig:
 0176-52113253 / Isabelle.wuschig@elkb.de
Mesnerin Susanne Maywald:

Wir von Kunst &Antik Franz sind ein deutscher Familienbetrieb, der seit 1997 besteht.
Wir bieten Ihnen im Umkreis von 150 Kilometern eine professionelle und kostenlose 
Begutachtung/Beratung Ihrer zum Verkauf stehenden Gegenstände an.
Kostenlose Hausbesuche können Sie über unsere Service-Telefonnummer vereinbaren.

Wir kaufen aus Nachlässen:
•Antiquitäten • Möbel • Marken-Porzellan • Bleikristall • Bestecke • Ölgemälde
• Bronze-Figuren •Asiatische Kunst • Orientteppiche • Militaria 1. & 2.Weltkrieg,
Orden •Armbanduhren/Taschenuhren (auch defekt) • Gold- und Silberschmuck
• Modeschmuck • Bernstein und Koralle • Münzen • Leder-Handtaschen und
Reisekoffer-Set • Abendmode/Trachten • Pelze • komplett Nachlässe u.v.m.

Kontaktdaten: Kunst & Antik Franz
Servicebüro: – nach Terminvereinbarung, 80687 München
Agnes-Bernauer-Straße 151

www.kunst-antik-franz.de
Tel. 089/21529674

Maik Julius Franz

 





www.kunst-antik-franz.de • •••• •• • •• • •• •• • ••••••••••••••••••••••••



 0157-38207797

Schmuckreparatur und Neugestaltung
Faden gerissen ... Verschluss defekt ...  

kürzen / verlängern ...
Hobbykünstlerin mit kreativen Ideen 

Kontakt 0171 8850661

Achtung liebe Leser, Bares für Pelze, Trachten, Porzellan, Hum-
mel-Figuren, Schreibmaschinen, Nähmaschinen, Zinn, Uhren  
aller Art, Kameras und Fotoapparate, Modeschmuck, Handta-
schen, Tafelsilber, Münzen, Accessoires, Manschettenknöpfe

 0155 103 644 22

Weihnachtsbäume selbst schneiden
in Reichertshofen/Walding 
ab 1. Dezember,
tgl. 09.00 - 16.30 Uhr, 
auch sonntags.

Jeder Baum 25,- €

Hainzinger Baar

Thomas Holzmayr
Malermeister

Lindenstr. 14, 86579 Waidhofen

   Tel. +49-(0)8443 / 9164 01   Mobil +49-(0)160 / 9016 5497
e-mail: info@malermeister-holzmayr.de

www.malermeister-holzmayr.de
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MALERMEISTERBETRIEB NASTVOGEL
Münchnerstr. 116 · 85107 Baar-Ebenhausen · 08453 / 96 43 · Fax: 084 53 / 33 19 34

Für den Außenbereich:
Fassadenanstrich, dauerhafte Beseitigung von Rissen, Verputzarbeiten, Creative
Fassadengestaltung (eigenes Gerüst vorhanden) sowie Holzanstriche aller Art.

Für den Innenbereich:
Streich- und Tapezierarbeiten für Decken und Wände 
sowie Stuck, Lackier- und Lasierarbeiten.

Wir sind täglich unter der Tel.-Nr. 084 53 / 96 43
von 7.00 bis 20.00 Uhr für Sie erreichbar

auch für Farbberatungstermine und kostenlose Angebotserstellung bei Ihnen zuhause.

86529 Schrobenhausen
Lenbachstraße 7
Tel. 08252 83820

85057 Ingolstadt
Am Westpark 1
Tel. 0841 9517110

85072 Eichstätt
Domplatz 14
Tel. 08421 936840

85049 Ingolstadt
Schulstraße 26
Tel. 0841 9932025

85051 Ingolstadt
Münchener Straße 139
Tel. 0841 12605083

85092 Kösching
Untere Marktstraße 5
Tel. 08456 9164811

86633 Neuburg
Brüdergarten 2
Tel. 08431 6486977

85084 Reichertshofen
Marktstraße 29
Tel. 08453 4364578

GEHÖR-
SCHUTZ
HILFT!

Wohnen am frisch sanierten  
Herzog-Heinrich-Platz 1 in Reichertshofen

Schöne, moderne 3-Zimmer-Wohnungen 
(ab 90qm, Erstbezug, mit Aufzug) 

ab 01.03.2025 zu vermieten.
info@sterngarten-reichertshofen.de

Unsere Weihnachtsausgabe erscheint in KW 51. 
Bitte schicken Sie uns Ihre Weihnachtsanzeigen 

bis Ende November/Anfang Dezember.
Anzeigenannahme: anzeigen@primo-verlag.de

Denken Sie  
frühzeitig an Ihre  
Weihnachtsanzeige!


